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1 Begrüßung Senator Jens Kerstan
2 Jahresabschluss, Nachhaltigkeits- und Geschäftsbericht 2020
3 Corona-Pandemie
4 Moderne Arbeitswelten, Digitalisierung
5 Versorgungssicherheit – Redispatch 2.0
6 Investitionsprogramm – eine Auswahl
7 Innovationen – eine Auswahl 









Stromnetz Hamburg

HGB Gewinn- und Verlustrechnung
Geschäftsjahr 2020
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Mio. €
01.01. –

31.12.2020
01.01. –

31.12.2019 Veränderung

Umsatzerlöse und übrige Erträge 894,6 878,5 16,1

Operative Aufwendungen -790,2 -768,2 -22,0

Zinsergebnis -14,5 -14,6 0,1

Einkommen- / Ertragsteuern 3,5 -3,8 7,3

Ergebnis nach Steuern 93,4 91,9 1,5

Sonstige Steuern -1,1 -1,2 0,1

Gewinnabführung -92,3 -90,7 -1,6

Jahresüberschuss 0,0 0,0 0,0



Stromnetz Hamburg

HGB Bilanz 
Geschäftsjahr 2020
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Mio. €
01.01. –

31.12.2020
01.01. –

31.12.2019 Veränderung

Aktiva

Anlagevermögen 1.384,2 1.239,3 144,9

Umlaufvermögen
(einschließlich RAP)

125,0 120,4 4,6

1.509,2 1.359,7 149,5

Passiva

Eigenmittel 534,3 532,2 2,1

Langfristige Fremdmittel 769,0 614,6 154,4

Kurzfristige Fremdmittel 205,9 212,9 -7,0

1.509,2 1.359,7 149,5









Stromnetz Hamburg

Corona – Bericht zur aktuellen Lage
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Netzbetrieb

• Investitionsprogramm annähernd 
wie geplant umgesetzt

• Versorgungssicherheit weiterhin 
hoch (SAIDI-Wert niedrig) 

• Normalbetrieb unter erschwerten 
Bedingungen 

• Ausbildungsbetrieb durchgängig 
gewährleistet

Finanzen

• Rückgang der Erlöse aus 
Netznutzung aufgrund des 
verringerten Stromabsatzes 

• Leichter Absatzrückgang bei den 
Industrie- und Gewerbekunden 

• Geringfügige Absatzsteigerung bei 
den Haushaltskunden

• Forderungsausfall gering

Kunden

• Teilweise Aussetzung von 
Stromsperren in Absprache mit 
EVU‘s

• Entsperrungen wurden zu jeder Zeit 
durchgeführt

• Zählertausche in Privatwohnung 
unter strengen 
Hygienemaßnahmen

• Gezielte Kundeninformation











Stromnetz Hamburg

Digitalisierung – was passiert bei Stromnetz
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Digitalisierungskategorie (eine Auswahl) Aktuelle Anwendungen
Künstliche Intelligenz KI wird in Themen wie Ersatzwertbildung oder der Informationsextraktion 

erprobt

IoT IoT Plattform auf Basis LoRaWAN Technik wird vielfältig genutzt, u.a. 
Parkraumüberwachung E-Laden

Industrie 4.0 Projekt UW2030 schafft die Grundlage für das Umspannwerk der Zukunft. 
Themen wie HoloLens, 3D Darstellung, digitaler Zwilling werden erprobt

Prozessdigitalisierung RPA Die Robitic Process Automation (RPA) wird für die Automatisierung von SAP-
Geschäftsprozessen genutzt

Business Intelligence Datenkonsolidierung und Auswertung erfolgt aktuell auf Basis SAP Business 
Warehouse und Microsoft Power BI. Der Weg zu einer BigData Lösung wird 
diskutiert

Cloud Service/-Computing Der Einsatz von Cloud Services nimmt massiv zu. Stromnetz setzt dabei 
verstärkt auf Services im Rahmen Microsoft 365 und Microsoft Azure

Communication, Collaboration Start von Intranet 2.0. Der Fokus liegt auf der Bereitstellung einer zentralen 
Austauschplattform für das Unternehmen







Stromnetz Hamburg

Redispatch 2.0 – Schutz vor Netzüberlastung

Status quo:
• Übertragungsnetzbetreiber überprüfen, ob geplante Kraftwerkseinsätze zu Netzengpässen führen 
• In diesem Fall müssen die Fahrpläne der konventionellen Kraftwerke ab 10 MW angepasst werden, wobei die 

Gesamterzeugungsmenge unverändert bleiben muss
• Kraftwerke nahe dem Engpass werden gedrosselt, die Einspeisung engpassferner Kraftwerke wird erhöht

Neue gesetzliche Anforderungen verlagern zukünftige Aufgaben auf die Stromnetz Hamburg beim Umgang 
mit Engpässen

Umgang mit Engpässen ab Oktober 2021 unter Einbeziehung von Stromnetz Hamburg:
• Netzengpässe sollen durch Redispatch-Maßnahmen auf Verteilnetzebene kostenoptimiert behoben werden
• Erzeugungsanlagen werden ab einer Leistung von 100 kW in die Stabilisierung des Stromnetzes einbezogen 
• Die Steuerung dieser Anlagen vom Netzbetreiber ist zu jeder Zeit notwendig
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Umsetzungsprojekt im Netzbetrieb, Kundenmanagement und IT gestartet.















Stromnetz Hamburg

eRound als Innovationsaggregator –
die neue Marke des IT-Backends
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eRound – das IT-Backend ermöglicht intelligente und vernetzte Ladeinfrastruktur für alle







Stromnetz Hamburg

Integrierte Netzplanung (iNeP) –
Hintergrund
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Motivation

• Annahme der Herausforderungen 
der Energiewende

• Umsetzung des Klimaplans
• Anpassung der Netze an 

geänderte Kundenbedarfe
• Ermöglichung einer 

Sektorkopplung im 
industriellen Maßstab

Mittel

• Integration in kombinierte Top-
Down/ Bottom-Up-Planung, eigene 
Planung mit neuem Input versorgen

• Einbettung in Projekt der 
Metropolregion Hamburg 
„Norddeutsches Reallabor“, 
Vernetzung mit Stakeholdern

Methodischer 
Ansatz
• Analyse der Bedarfsparameter, 

Szenarien aufstellen, Zonen bilden
• Berechnungstool und 

Visualisierung entwickeln
• Roadmap zur Energiewende mit 

Stakeholdern vereinbaren










